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Umgang mit SONA-IDs bei der Vergabe von Versuchspersonenstunden 

Kurzfassung 

Bei Studien, für die Versuchspersonenstunden vergeben werden, erfolgt die Verbuchung 

regelmäßig über SONA. Die Teilnehmenden erhalten hierfür im SONA-System eine SONA-ID 

bzw. einen Identity Code. Nach der Teilnahme an einer Studie wird diese SONA-ID verwendet, 

damit die Versuchspersonenstunden im SONA-Portal zugeordnet und verbucht werden können. 

Datenschutzrechtlich ist wichtig: Die SONA-ID ist nicht wie ein frei erfundener, vollständig 

anonymer Code zu behandeln. Auch wenn Forschende anhand der SONA-ID in der Regel keinen 

unmittelbaren Rückschluss auf den Klarnamen der teilnehmenden Person ziehen können, liegt 

die Zuordnungsmöglichkeit innerhalb des Verantwortungsbereichs der Universität. Über das 

SONA-System kann nachvollzogen werden, welcher Person welche SONA-ID zugeordnet ist und 

für welche Studie Versuchspersonenstunden vergeben wurden. Aus Sicht der Universität ist die 

SONA-ID daher ein personenbezogenes Datum. 

Für das Studiendesign ist vor allem entscheidend, ob die SONA-ID mit den Forschungsdaten 

getrennt oder verbunden erhoben wird. 

Merksatz 

Wird die SONA-ID getrennt von den Forschungsdaten erhoben, wird zwar die SONA-ID als 

personenbezogenes Datum verarbeitet, die Forschungsdaten werden dadurch aber nicht 

automatisch personenbezogen (Variante 1). 

Wird die SONA-ID dagegen im Forschungsdatensatz gespeichert oder mit diesem verknüpft, 

sind aus Sicht der Universität sowohl die SONA-ID als auch die damit verbundenen 

Forschungsdaten personenbezogen (Variante 2). 

Variante 1: Die SONA-ID wird getrennt von den Forschungsdaten erhoben 

Dies ist der datenschutzfreundlichere Regelfall. Die SONA-ID wird dabei zum Beispiel über ein 

separates Formular oder eine separate nachgelagerte Abfrage erhoben. Die SONA-ID wird 

ausschließlich zur Verbuchung der Versuchspersonenstunden verwendet und nicht mit den 

Antworten aus der Studie verknüpft. 

In diesem Fall wird zwar ein personenbezogenes Datum verarbeitet, nämlich die SONA-ID. Die 

Forschungsdaten werden dadurch aber nicht allein wegen der SONA-Nutzung 

personenbezogen, sofern sie nicht mit der SONA-ID verknüpft werden und auch sonst keine 

Identifizierung einzelner Personen ermöglichen. 

Variante 2: Die SONA-ID wird im Forschungsdatensatz gespeichert oder mit 

diesem verknüpft 

Wird die SONA-ID innerhalb derselben Studienumfrage abgefragt oder kann sie anderweitig mit 

den Forschungsdaten verknüpft werden, sind die Forschungsdaten aus Sicht der Universität 

personenbezogen. Denn dann besteht die Zuordnungskette: 

Forschungsdaten → SONA-ID → Zuordnung im SONA-System → Person 

Dies gilt insbesondere auch dann, wenn die SONA-ID verwendet wird, um den 

Bearbeitungsstand, abgeschlossene Studienteile oder die Höhe der zu vergebenden 

Versuchspersonenstunden nachzuvollziehen. In solchen Fällen sollte geprüft werden, ob der 
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Bearbeitungsstand auch ohne Verknüpfung mit der SONA-ID erfasst werden kann, etwa durch 

eine getrennte Abschlussbestätigung oder eine andere datensparsame Lösung. 

Wird die SONA-ID mit den Forschungsdaten verbunden, darf die Studie nicht als anonym 

beschrieben werden. Die SONA-ID ist dann als Datenkategorie und als Zuordnungsmerkmal in 

der Datenschutzerklärung zur Studie zu benennen. Außerdem sind die mit der SONA-ID 

verbundenen Forschungsdaten als personenbezogene Daten zu behandeln. 

Wo muss der Hinweis zur SONA-ID aufgenommen werden? 

Die SONA-ID ist stets als personenbezogenes Datum zu behandeln. Daher muss ein Hinweis zur 

Verarbeitung der SONA-ID in die Unterlagen für Teilnehmende aufgenommen werden. Je nach 

Fallkonstellation sind unterschiedliche Textbausteine in verschiedene Abschnitte der 

Aufklärungsunterlagen für Teilnehmende einzufügen. Weitere Informationen sowie die 

Zuordnung der jeweiligen Textbausteine finden sich weiter unten. 

Konstellation Einordnung Zu 

verwendender 

Baustein 

SONA-ID getrennt, Forschungsdaten 

anonym, keine weiteren 

personenbezogenen Daten 

Hinweis auf SONA-ID in die 

Teilnehmenden-Information 

aufnehmen 

Baustein A 

SONA-ID getrennt, aber es gibt aus 

anderen Gründen eine 

Datenschutzerklärung, z.B. 

Forschungsdaten personenbezogen, 

Kontaktdaten 

Eine Datenschutzerklärung zur 

Studie ist erforderlich. SONA-ID 

zusätzlich in der 

Datenschutzerklärung erwähnen 

Baustein B1 

SONA-ID im Forschungsdatensatz 

gespeichert oder mit 

Forschungsdaten verknüpft 

Forschungsdaten sind aus Sicht 

der Universität personenbezogen. 

Eine Datenschutzerklärung zur 

Studie ist erforderlich. 

Baustein B2 

Textbausteine 

- Baustein A: Hinweis in der Teilnehmenden-Information 

Für die Vergabe der Versuchspersonenstunden wird Ihre SONA-ID getrennt von den 

Forschungsdaten erfasst. Die SONA-ID wird ausschließlich zur Verbuchung der 

Versuchspersonenstunden verwendet. Eine Verknüpfung der SONA-ID mit Ihren Angaben in der 

Studie erfolgt nicht. 

Für die Verbuchung von Versuchspersonenstunden wird die Software SONA Systems eingesetzt, 

die von SONA Systems Ltd., 6106 Wilson Lane, Bethesda, MD 20817-3111, USA betrieben wird. 

Die Übermittlung und Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit SONA 

erfolgt auf Grundlage von Standardvertragsklauseln gemäß Art. 46 DS-GVO. 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei der Nutzung des SONA-

Systems — insbesondere zu Speicherdauer und Drittlandübermittlung — finden Sie in der 

verlinkten Datenschutzerklärung: https://www.uni-

bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwill

igung_SONA_neu.pdf 

 

https://www.uni-bielefeld.de/uni/einrichtungen-organisation/zentrale-organisation/kommissionen/ethik/informationen-und-beratun/2025-10-31_Template_Forschungsprojekte_anonym.docx
https://www.uni-bielefeld.de/uni/einrichtungen-organisation/zentrale-organisation/kommissionen/ethik/informationen-und-beratun/2025-10-31_Template_Forschungsprojekte_personenbezogen.docx
https://www.uni-bielefeld.de/uni/einrichtungen-organisation/zentrale-organisation/kommissionen/ethik/informationen-und-beratun/2025-10-31_Template_Forschungsprojekte_personenbezogen.docx
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
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- Baustein B1: Ergänzung in der Datenschutzerklärung, wenn die SONA-ID getrennt 

von den Forschungsdaten erhoben wird 

Abschnitt „3. Verarbeitete personenbezogene Daten und Zwecke“: 

Für die Vergabe der Versuchspersonenstunden: 

 SONA-ID  

[ggf. weitere Zwecke und Daten ergänzen, zum Beispiel: Kontaktierung/Terminvereinbarung: 

Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer] 

Für die Vergabe der Versuchspersonenstunden wird Ihre SONA-ID getrennt von den 

Forschungsdaten erfasst. Die SONA-ID wird ausschließlich zur Verbuchung der 

Versuchspersonenstunden verwendet. Eine Verknüpfung der SONA-ID mit Ihren Angaben in der 

Studie erfolgt nicht. 

Abschnitt „4. Datenübermittlungen“: 

Für die Verbuchung von Versuchspersonenstunden wird die Software SONA Systems eingesetzt, 

die von SONA Systems Ltd., 6106 Wilson Lane, Bethesda, MD 20817-3111, USA betrieben wird. 

Die Übermittlung personenbezogener Daten an SONA Systems Ltd. in die USA erfolgt auf 

Grundlage von Standardvertragsklauseln gemäß Art. 46 DS-GVO. 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei der Nutzung des SONA-

Systems — insbesondere zu Speicherdauer und Drittlandübermittlung — finden Sie in der 

verlinkten Datenschutzerklärung: https://www.uni-

bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwill

igung_SONA_neu.pdf 

 

- Baustein B2: Ergänzung in der Datenschutzerklärung, wenn die SONA-ID mit den 

Forschungsdaten verknüpft wird 

Abschnitt „3. Verarbeitete personenbezogene Daten und Zwecke“ 

Für die Bearbeitung des Studienziels / die Beantwortung der Forschungsfrage: 

 [verarbeitete Forschungsdaten auflisten]  

 SONA-ID  

Für die Vergabe der Versuchspersonenstunden: 

 SONA-ID  

[ggf. weitere Zwecke und Daten ergänzen, zum Beispiel: Kontaktierung/Terminvereinbarung: 

Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer] 

Für die Vergabe der Versuchspersonenstunden wird Ihre SONA-ID im Rahmen der Studie 

erhoben. Da die SONA-ID innerhalb des Verantwortungsbereichs der Universität einer Person 

zugeordnet werden kann, sind die mit der SONA-ID verbundenen Forschungsdaten als 

personenbezogene Daten anzusehen. 

Abschnitt „4. Datenübermittlungen“ 

Für die Verbuchung von Versuchspersonenstunden wird die Software SONA Systems eingesetzt, 

die von SONA Systems Ltd., 6106 Wilson Lane, Bethesda, MD 20817-3111, USA betrieben wird. 

https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
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Die Übermittlung und Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit SONA 

erfolgt auf Grundlage von Standardvertragsklauseln gemäß Art. 46 DS-GVO. 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei der Nutzung des SONA-

Systems — insbesondere zu Speicherdauer und Drittlandübermittlung — finden Sie in der 

verlinkten Datenschutzerklärung: https://www.uni-

bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwill

igung_SONA_neu.pdf 

 

Hinweise zur Verwendung der Bausteine 

Die Bausteine ersetzen nicht die Prüfung des konkreten Studiendesigns. Sie sollen Forschenden 

helfen, die Verarbeitung der SONA-ID in der Teilnehmenden-Information bzw. 

Datenschutzerklärung zutreffend darzustellen. 

Wenn die Studie weitere personenbezogene Daten verarbeitet, zum Beispiel Kontaktdaten zur 

Terminvereinbarung, müssen diese zusätzlich in der Datenschutzerklärung aufgeführt werden. 

Wenn die Forschungsdaten aufgrund ihres Inhalts Rückschlüsse auf einzelne Personen 

ermöglichen können, können sie auch unabhängig von der SONA-ID personenbezogen sein. 

Dies kann insbesondere bei kleinen Stichproben, sehr detaillierten Freitextangaben oder 

besonderen Kombinationen von Angaben relevant werden. 

Bei unklaren Fällen sollte vor Studienbeginn Rücksprache mit dem zuständigen 

Datenschutzkoordinator gehalten werden. 

 

 

https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienteilnahmeverwalt/Einwilligung_SONA_neu.pdf
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